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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der 
Gemeinde Erdweg,

in der März-Sitzung des Gemeinderats wurde 
der Haushalt 2018 für die Gemeinde Erdweg 
verabschiedet. Wie im vergangenen Jahr war 
die Haushaltsaufstellung mit besonderen Vor-
zeichen versehen. Aufgrund sehr positiven 

und unerwarteten Steueraufkommens in den vorvergangenen Jahren 
zeigten sich letztes und dieses Jahr die nachgelagerten Effekte. Neben 
dem Rückgang der Gewerbesteuereinnahmen bedeutete dies eine 
Erhöhung der Kreisumlage sowie einen Rückgang der Schlüsselzu-
weisungen. Diese Effekte verringerten sich im Jahr 2018, erreichten 
aber noch kein stabiles Niveau. Aufgrund der guten Konjunkturlage 
und der damit erzielten Erhöhung der Einkommenssteueranteile konnte 
der Haushalt jedoch akzeptabel erstellt werden. Ein solider Haushalt 
2018 war das Resultat.

Ein besonderes Augenmerk wurde daher auf die zukünftige Haus-
haltslage der Gemeinde gelegt. Der Finanz- und Investitionsplan der 
nächsten Jahre wurde grundlegend überdacht und überarbeitet. Ziel 
ist, die notwendigen Investitionen und Ausgaben frühzeitig zu erkennen 
und in den „richtigen Jahren“ einzuplanen, um die finanzielle Lage der 
Gemeinde nachhaltig zu sichern und eine stabile Haushaltsführung, 
ohne „Altlasten“ aus den Vorjahren zu gewährleisten.

Für die kommenden Jahre konnten zahlreiche Infrastrukturprojekte in 
allen Bereichen aufgenommen werden. Im Wesentlichen betrifft dies 
unter anderem die Kinderbetreuung, Abwassereinrichtungen, Straßen-

baumaßnahmen und den Wohnungsbau. Allen die an der Erstellung 
des Haushaltsplanes mitgewirkt haben vielen Dank, insbesondere 
unserem Kämmerer, Herrn Markus Treffler.

Ein weiterer wesentlicher Beschluss konnte vor kurzem im Gemein-
derat gefasst werden. Der Verkaufsprozess von Baugrundstücken 
in Eisenhofen kann gestartet werden. Der Bebauungsplan für dieses 
Gebiet geht in die entscheidende Phase. Um die notwendige Zeit für 
das Vergabeverfahren zu gewährleisten, beginnt das Veräußerungs-
verfahren nun parallel zur Bauleitplanung.

Der Beschluss zu den Verkaufsmodalitäten war nicht einfach zu fällen, 
im Besonderen als die Grundstückspreise laut Gutachten vorlagen. Es 
war immer klar, dass vorrangig die einheimische Bevölkerung erste 
Priorität bei der Vergabe haben soll. Dies wird nun auch gewährleistet! 
Der Gemeinderat musste allerdings lange abwägen, wie die Vergabe-
kriterien in Verbindung mit den rechtlichen Möglichkeiten aussehen 
können, um dieses Ziel (Verfügbarkeit für Einheimische) zu erreichen. 
Weitere Informationen zu den Zielen und Kriterien sowie der Verga-
be finden Sie auf Seite 6 und 7. Es zeigt allerdings auch, dass noch 
weitere Anstrengungen hinsichtlich der Wohn- und Bausituation (z. B. 
Bauform, Wohnungsgröße, Preis etc.) unternommen werden müssen.

Ich wünsche Ihnen schöne und genussvolle Sommermonate!
Herzlichst, Ihr

Christian Blatt
1. Bürgermeister
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Haushalt der Gemeinde Erdweg 
für das Jahr 2018

Der Gesamthaushalt 2018 beläuft sich in den 
Einnahmen und Ausgaben auf 12.717.500 €. 

Im Vergleich zu 2017 ist das Gesamtvolumen damit 
um 12,2 % gesunken (Vorjahr: 14.479.600 €).

Das Volumen des Gesamthaushaltes 2018 mit ins-
gesamt 12.717.500 € ist im Hinblick auf das Vorjahr 
erneut gesunken. Der Grund hierfür liegt in der 
schwierigen Ausgangslage, die bei der Aufstellung 
des Haushaltes 2018 zugrunde lag. Durch die sehr 
guten Steuereinnahmen der letzten Jahre ist die 
Steuerkraft der Gemeinde Erdweg seit 2014 um 
35,5 % gestiegen. Dies hat nun zur Folge, dass die 
Kreisumlage stark angestiegen ist und gleichzeitig 
die Schlüsselzuweisung sehr 
gering ausfällt.

Dies stellt die Gemeinde Erd-
weg vor großen finanziellen 
Herausforderungen, gerade 
im Hinblick auf die notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen 
z. B. im Bereich des Straßen-
baus und der Abwasserbe-
seitigung. Angesichts dieser 
schwierigen finanziellen Situ-
ation  gelingt der Ausgleich 
des Gesamthaushaltes in der 
Planung nur mit einer Kredit-
aufnahme i. H. v. 700.000 €. 

Dabei darf jedoch nicht außer 
Acht gelassen werden, dass 
in den letzten Jahren große 
Maßnahmen durchgeführt 
und abgeschlossen wurden 
(z. B. Generalsanierung Wirts-
haus am Erdweg (3,3 Mio. €), 
Rückführung des Defizits der 
Baumaßnahmen in Langen-
gern und Schluttenberg (ca. 
1,4 Mio. €)) und dabei auch 
größere Vermögenswerte 
erworben werden konnten  
(z. B. Kauf einer großen land-
wirtschaftlichen Fläche, Er-
werb Wirtshaus Eisenhofen). 
Die Verschuldung unserer 
Gemeinde befindet sich trotz 
dieser großen Investitionen in 
einem vertretbaren Rahmen. 
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Trotz der erneut schwierigen 
finanziellen Situation kann der 
vorliegende Haushalt 2018 als 
solides Werk betrachtet wer-
den. Wie bereits erwähnt, ist das Haushaltsjahr 
2018 ein Planungsjahr, in dem die Weichen für die 
zukünftigen Entwicklungen in den verschiedens-
ten Bereichen gestellt werden. Wir sollten daher 
weiterhin mit Verantwortung und Weitblick die 
Geschicke der Gemeinde leiten. Nur so können 
auch schwierige Situationen gemeistert werden, 
um unsere Gemeinde zukunftsfähig und attraktiv 
zu gestalten.

Haushaltsdaten

Volumen Verwaltungshaushalt 2018: 9.804.800 €

Zuführung zum Vermögenshaushalt: 0 €

Zuführung vom Vermögenshaushalt: 388.500 €

Mindestzuführung (ordentliche Tilgungen): 172.000 €

Volumen Vermögenshaushalt 2018: 2.912.700 €

Zuführung vom Verwaltungshaushalt: 0 €

Zuführung zum Verwaltungshaushalt: 388.500 €

Darlehensaufnahme 2018: 700.000 €

Schuldentilgung: 172.000 €

„Netto-Neuverschuldung“: 528.000 €

Rücklagenentnahme: 552.700 €

Gesamthaushalt 2016: 12.717.500 €

Weitere Kennzahlen des Haushaltes 2018:

Kreisumlage 2018:			  2.959.230 €	 (-   384.919 €)

Schlüsselzuweisungen:		  86.164 €	 (+     86.164 €)

Gewerbesteuer:			   1.000.000 €	   (-   500.000 €)

Einkommenssteueranteil:		  4.403.700 €	 (+   587.700 €)
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Folgende größere Investitionsmaßnahmen sind im Haushaltsjahr 2017 geplant (Auszug):

Bereich Maßnahme/Beschaffung Kosten

Kinderhäuser • Umbauarbeiten wegen Erweiterung 20.000 €

Dreifachturnhalle • Umbauarbeiten 30.000 €

Feuerwehrwesen • Ersatzbeschaffung Einsatzfahrzeug FF Kleinberghofen
• Neubeschaffung Ausrüstungsgegenstände
• Bauliche Maßnahmen FW-Häuser

112.000 €

Zuweisungen an Kirchen • Zuwendungen für Renovierungen 78.000 €

Gemeindestraßen • Ausbau Ludwig-Thoma-Str., Kleinberghofen (Restkosten) 67.000 €

• Straßenbau Bahnhofstraße Erdweg 390.000 €

• Geh- und Radweg Unterweikertshofen nach Welshofen 562.000 €

Breitbandausbau • Breitbandausbau restliches Gemeindegebiet 247.500 €

Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen:

Weiterhin sind noch zahlreiche kleinere Maßnah-
men bzw. Planungskosten im Gesamthaushalt ein-
gestellt. Des Weiteren belasten einige „Altthemen“ 
im Besonderen den Vermögenshaushalt (Investitio-

nen), da die Maßnahmen (z. B. Hochwasserschutz, 
Kanalbau etc.) noch nicht final abgerechnet wer-
den konnten und mussten somit im Haushaltsjahr 
2018 erneut angesetzt werden.

Zuschussanträge zum Haushalt 2018
Jugendgrundstockförderung 

Der Gemeinderat Erdweg hat im Zusammen-
hang mit der Verabschiedung des Haushaltes 

2018 auch über die vorliegenden Zuschussanträge 
im Rahmen der Jugendgrundstockförderung ent-
schieden. Insgesamt wurden Zuschussmittel i. H. 
v. 13.850,00 € in den Haushalt 2018 zum Zwecke 
der Jugendförderung in den Vereinen eingestellt:

• Schützenvereine	 1.614,00 €
• SpVgg Erdweg e. V.	 8.328,00 €
• Gemeindefeuerwehren	    916,00 €
• Blaskapelle Eisenhofen	    134,00 €
• Pfarrverband Erdweg	 2.580,00 €
• Teakwondo Erdweg e. V.	    278,00 €

Die Zuschüsse wurden bereits bewilligt und aus-
bezahlt.

Weitere Zuschussanträge

Zum Haushalt 2018 wurden darüber hinaus weiter 
Zuschussanträge gestellt, über die der Gemeinderat 
Erdweg ebenfalls im Zusammenhang mit der Ver-
abschiedung des Haushaltes 2018 entschieden hat: 

-	Es lagen insgesamt vier Anträge von Wohltä-
tigkeitsverbänden vor (u. a. AWO Sozialstation 

Altomünster), die mit insgesamt 800 € von der 
Gemeinde Erdweg unterstützt werden.

-	Der Schützenverein Landschützen Großberg-
hofen e. V. erhält für die Modernisierung des 
Schützenstandes einen Zuschuss von maximal 
27.000 €

-	Der Schützenverein Eichenkranz Unterweikerts-
hofen e. V. wird bei der Umstellung auf elektro-
nische Schießstände mit einem Zuschuss von 
8.160 € unterstützt.

-	Auch der Schützenverein Eintracht Kleinberg-
hofen e. V. erhält für den Umbau des Schützen-
standes (Erweiterung des Aufenthaltsraumes, 
Einbau einer Toilette) im Bürgerhaus einen Zu-
schuss von 1.250 €.

-	Weiter wurde beschlossen, den neu gegründeten 
Verein Brauchtum und Maibaum Eisenhofen e. V. 
für Sanierungsmaßnahmen am und im Wirtshau-
ses Eisenhofen mit einem Zuschuss von 4.000 € 
zu unterstützten.

-	Die SpVgg Erdweg e. V. erhält außerdem für ver-
schiedene Baumaßnahmen im Sportheim Erd-
weg und für den Bau einer Lagerhalle auf dem 
Sportgelände Erdweg Zuwendungen i. H. v. ins-
gesamt 5.690 € von der Gemeinde Erdweg:

Insgesamt umfassen die Zuschussanträge ein Zu-
schussvolumen i. H. v. 46.900,00 € für das Jahr 
2018, welches an die Vereine ausbezahlt wird.
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Beschaffung eines Tragkraftspritzenfahrzeugs 
mit Wasser (TSF-W) für die Freiwillige Feuerwehr Kleinberghofen

Jahresbericht des Gemeindejugendpflegers Janusz Rys

Der Gemeinderat Erdweg hat in der Sitzung am 
24.04.2018 die Beschaffung eines neuen Ein-

satzfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr Klein-
berghofen beschlossen.

Aktuell verfügt die Freiwillige Feuerwehr Kleinberg-
hofen über ein Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF), 
Baujahr 1996 (ohne Wassertank und ohne Atem-
schutzausrüstung). Bei der Frage, welches Fahr-
zeug als Ersatz beschafft werden soll, haben sich 
die Verantwortlichen der Feuerwehr Kleinberg-
hofen u. a. mit dem Kreisbrandrat, der Regierung 
von Oberbayern und der Gemeinde Erdweg be-
sprochen. Von allen Seiten wurde die Anschaffung 
eines Tragkraftspritzenfahrzeugs mit Wassertank 
und Atemschutzausrüstung (TSF-W) befürwortet. 
Eine Förderung der Beschaffung durch die Regie-
rung von Oberbayern von 37.000 € kann dabei in 
Aussicht gestellt werden. Die Gesamtkosten für 
die Beschaffung belaufen sich auf ca. 160.000 €. 
Im Juli 2017 stellten die Verantwortlichen der Frei-
willigen Feuerwehr Kleinberghofen den konkreten 
Antrag, auf Ersatzbeschaffung eines Löschfahr-

I n der Gemeinderatssitzung am 20.03.2018 be-
richtete der der Gemeindejugendpfleger, Herr 

Janusz Rys dem 1. Bürgermeister, den Gemein-
deratsmitgliedern und den anwesenden Zuhörern 
über die Tätigkeiten im Bereich der Jugendarbeit 
aus dem Jahr 2017:

-	Das Ferienprogramm wurde zum Freizeitpro-
gramm umgewandelt. D.h. auch in den kleinen 
Ferien und Feiertagen standen den Kinder und 
Jugendlichen insg. 55 Angebote zur Auswahl. 

-	Das Jugendzentrum JUZ erlebte im vergangenen 
Jahr einen richtigen Besucheransturm. Es gab 
teilweise bis zu 30 Besucher pro Abend. 
o	 Es finden nach wie vor einmal monatlich Koch-

aktionen und  Billardturniere statt.
o	 Der Hof des Jugendzentrums ist weiterhin ein 

Treffpunkt für die Jugendliche, auch außerhalb 
der Öffnungszeiten. 

-	Der Kinobus nach Aichach ist auch im Jahr 2017 
wieder in den Wintermonaten gefahren. Der Bus 
hält in vier Ortschaften der Gemeinde. 

-	Die Jugendparty im Pfarrheim Kleinberghofen 
für Schüler unter 18 Jahren fand jeweils einmal 
monatlich bis Dezember 2017 statt.

-	Es erfolgte weiterhin eine Kooperation  mit der 
Sozialarbeit an der Schule Erdweg.

-	Streetwork fand im Jahr 2017 ebenfalls statt – 
Aufsuchende Jugendarbeit in der Umgebung 
der Schule, Bahnhof, Maibaum, Glonnbrücke, 
Sportplatz, hinter der Fahrradhalle etc.

-	Außerdem fand, je nach Bedarf, eine Einzelbera-
tung der Jugendliche statt. 

-	Weiter fand im Frühjahr 2017 einmal wöchentlich 
ein Fußballspiel mit Flüchtlingen statt. Nachdem 
jedoch im Laufe des Jahres viele Flüchtlinge in 
die Schule oder in die Arbeit kamen, wurde diese 
Aktion eingestellt.

Der Gemeinderat und 1. Bürgermeister Christian 
Blatt bedankten sich bei Gemeindejugendpfleger 
Janusz Rys für die geleistete Jugendarbeit.

zeuges vom Typ Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser 
(TSF-W) auf einem Lkw-Fahrgestell (7,49 t und Ab-
gasnorm Euro 5) mit Atemschutzausrüstung. Die 
vorhandene Ausrüstung kann dabei größtenteils 
vom bisherigen Fahrzeug übernommen werden 
und es ist lediglich die in der Norm vorgeschriebe-
ne Zusatzausrüstung für TSF-W zu ergänzen. 

Auf dieser Grundlage wurde vom Gemeinderat 
Erdweg in der Sitzung am 25.07.2017 die Ersatz-
beschaffung eines Tragkraftspritzenfahrzeugs 
mit Wasser (TSF-W) für die Freiwillige Feuerwehr 
Kleinberghofen beschlossen. Die Beschaffung soll 
in den Jahren 2018 (Fahrgestell) und 2019 (Aufbau 
und zusätzliche Beladung) erfolgen. Die öffentliche 
Ausschreibung zur Beschaffung eines TSF-W für 
die FF Kleinberghofen wurde nun aktuell durchge-
führt. Den Zuschlag erhielten folgende Firmen:

Fahrgestell: MAN Truck & Bus Deutschland GmbH; 
Fahrzeugtechnischer Aufbau: Fa. Rosenbauer 
Deutschland GmbH; Feuerwehrtechnische Bela-
dung: Fa. BAS Vertriebs GmbH
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Baugebiet Eisenhofen Nord-West, An der Kiesgrube – 
Verkauf von Bauplätzen – Bewerbungsfrist läuft!!!

Der Gemeinderat Erdweg hat in der Sitzung am 
15.05.2018 beschlossen, die Bauplätze für 

Einfamilien- sowie Doppelhaushälften im Bauge-
biet Eisenhofen Nord-West, An der Kiesgrube, zu 
veräußern. Das Baugebiet befindet sich im Nord-
westen von Eisenhofen, im bereits abgebauten  
Bereich der Kiesgrube. Nördlich und westlich an 
die geplanten Wohnhäuser entsteht eine öffentli-
che Grünanlage. Die Grünflächen dienen als Orts-
randeingrünung, als Freizeitfläche und in Teilberei-
chen für wasserwirtschaftliche Nutzung. Zudem 
werden Gehwege angelegt, die zum Spazierenge-
hen einladen.

Der dazugehörige Bebauungsplan „Nr. 69, Nord-
West, An der Kiesgrube“ wird voraussichtlich im 
Herbst 2018 rechtskräftig. Der erfolgreiche Ab-
schluss des Bebauungsplanverfahrens stellt eine 
Voraussetzung für den Verkauf dar. Die Erschlie-
ßungsmaßnahmen des Baugebietes werden bis 
frühestens Mitte 2019 durchgeführt. Bis zum Ende 

des Bewerbungsverfahrens sind weitere Details 
bekannt. Im Anschluss an die Erschließungsmaß-
nahmen kann mit dem Bau der Häuser begon-
nen werden. Die entstehenden Wohngebäude sind 
zweigeschossig zu erstellen. Die Wandhöhe der 
Wohngebäude wird auf 6 Meter und einer Dachn-
eigung von 18-24 Grad festgesetzt. Die Grundflä-
chen der Einfamilienhäuser sind zwischen 104 bis 
max. 110 m², sowie bei Doppelhaushälften zwi-
schen 80 bis max. 90 m² festgelegt. Je Doppel-
haushälfte bzw. je Einzelhaus ist die Errichtung 
einer Wohneinheit möglich. Der Entwurf des Be-
bauungsplans ist auf der Homepage der Gemein-
de Erdweg unter dem Punkt „Bekanntmachun-
gen“ eingestellt. Zudem kann er im Bauamt der 
Gemeinde Erdweg eingesehen werden. Für Fra-
gen zum Baugebiet und zur Bebauung steht das 
Bauamt Erdweg gerne zur Verfügung. Insgesamt 
stehen Bauplätze für 7 Einfamilienhäuser und 10 
Bauplätze für Doppelhaushälften zum Verkauf. Fol-
gende Bauplätze und Grundstücksgrößen sind zur 
Veräußerung vorgesehen (Nummerierung siehe Skizze):

Bauplatz	 Größe ca.

Nr. 1	 273 m²

Nr. 2 	 280 m²

Nr. 3	 327 m²

Nr. 4	 255 m²

Nr. 5	 280 m²

Nr. 6	 281 m²

Nr. 7	 283 m²

Nr. 8	 334 m²

Nr. 9	 347 m²

Nr. 10	 332 m²

Bauplatz	 Größe ca.

Nr. 11	 373 m²

Nr. 12	 439 m²

Nr. 13	 452 m²

Nr. 14	 491 m²

Nr. 15	 497 m²

Nr. 16	 496 m²

Nr. 17	 499 m²

Doppelhaushälften: Einfamilienhäuser:
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Die Grundstückspreise wurden anhand eines Gut-
achtens des Gutachterausschusses für Grund-
stückswerte festgelegt und betragen für die uner-
schlossenen Baugrundstücke:

• Bauplätze für Doppelhaushälften	 440 € je m²

• Bauplätze für Einfamilienhäuser	 450 € je m²

Die anteiligen Erschließungskosten werden 
zusätzlich und gesondert abgerechnet. Die 
Höhe der Erschließungskosten ergeben sich an-
hand der technischen Erschließungsplanung, die 
sich gerade in Bearbeitung befindet. Bis zum Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens bzw. bis zum 
Auswahlverfahren sind die Erschließungskosten 
bekannt.

Um eine gerechte Vergabe der Baugrundstücke 
zu ermöglichen, führt die Gemeinde Erdweg ein 
Bewerbungsverfahren durch. Der Gemeinderat 
Erdweg hat Kriterien für das Auswahlverfahren de-
finiert. Das Ziel ist Bauland für Einheimische zur 
Verfügung zu stellen. Es können sich nur volljähri-
ge und natürliche Personen bewerben.

Die erste Priorität liegt auf der Selbstnutzung und 
bei Personen, die kein bebautes oder bebaubares 
Grundstück besitzen. Weiter legt der Gemeinde-
rat Erdweg ein sehr großes Gewicht auf die Ge-
samtdauer des Hauptwohnsitzes (früher oder jetzt) 
in der Gemeinde Erdweg. Der Familienstand, die 
Anzahl der kindergeldberechtigten Kinder, mögli-

che Behinderungen oder Pflegebedürftigkeit stel-
len weitere Kriterien dar. Ferner wird zum Beispiel 
auch ehrenamtliche Tätigkeiten in der Gemeinde 
Erdweg bewertet.

Das Bewerbungsverfahren startet mit der Be-
kanntmachung im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Erdweg. Für die Bewerbung ist ein Formular mit 
entsprechenden persönlichen Angaben auszufül-
len. Die Bewerbung kann jeweils nur für Baugrund-
stücke für Doppelhaushälften bzw. für Einfamilien-
häuser oder für beide Arten abgegeben werden. 

Nach Ende der Bewerbungsfrist werden für die 
beiden Bauplatzarten jeweils Rangfolgen anhand 
der Kriterien des Gemeinderates erstellt. Die finale 
Absprache mit den Bewerbern und Auswahl der 
Baugrundstücke erfolgt anschließend (ca. Okto-
ber und November 2018) anhand der Rangfolgen. 
Die Verkaufsabwicklung ist letztendlich für Anfang 
2019 geplant.

Das Bewerbungsformular kann im Bürgerbüro ab-
geholt werden oder beim Bauamt Erdweg (An-
sprechpartnerin: Frau Treml, Tel. 08138/93171-17 
oder per E-Mail: renate.treml@erdweg.bayern.de) 
angefordert werden. Das Bauamt Erdweg steht 
gerne für Rückfragen zur Verfügung.

Bitte senden Sie das vollständig ausgefüllte For-
mular mit evtl. geforderten Anlagen bis spätes-
tens 30. September 2018 schriftlich an die Ge-
meinde Erdweg zurück.

Einfamilienhäuser:

Gemeinderatssitzungen

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
finden am

Dienstag, den 17.Juli 2018 und
Dienstag, den 18.September 2018

im Sitzungssaal des Rathauses Erdweg statt.Gemeinderat
Erdweg
Gemeinde
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Besondere Auszeichnungen 
für die gemeindeeigenen Kinderhäuser 
Welshofen und Kleinberghofen

Kinderhaus Welshofen

Die IHK für München und 
Oberbayern hat nun auch 

das Kinderhaus Welshofen in 
Erdweg zum „Haus der kleinen 
Forscher“ zertifiziert. Anlass war 
ein Projekt, bei dem sich die über 
80 Kinder mit dem Element Was-
ser beschäftigt haben. Konkret 
haben die Kinder verunreinigtes 
Wasser wieder sauber gemacht 
und dafür auch einen eigenen 
Wasserfilter gebastelt.

Das Qualitätssiegel „Haus der 
kleinen Forscher“ steht für die 
spezielle Schulung des Betreu-
ungspersonals. Es belegt, dass die Kinder selbstständig erste naturwissen-schaftliche und technische 
Experimente durchgeführt haben. Peter Fink, Vorsitzender des IHK-Regionalausschusses Dachau, über-
gab Zertifikat und Plakette, in Anwesenheit von 1. Bürgermeister Christian Blatt und dem Elternbeirat, an  
die Leiterin Barbara Lechenbauer.

Kinderhaus Kleinberghofen

Wer oder was sind die kleinen 
Forscher? Ganz klar die Kinder 
in unseren Einrichtungen. 

Das jeweilige Forschungsprojekt 
ist von den Kindern initiiert und 
bedeutet nicht, dass zu einem 
festen Termin die Kinder zum 
Forschen bewegt werden sollen. 
Vielmehr bedeutet es die Kinder 
aufmerksam zu beobachten und 
auf ihre Fragen einzugehen.

In den letzten Jahren gab es vie-
le Themen, über die die Kinder 
mehr in Erfahrung bringen woll-
ten, beispielsweise die Bienen, die Weinbergschnecke, Farben und Licht, warum ist es bei uns hell und 
woanders dunkel, was benötigen Pflanzen zum Wachsen und noch vieles mehr. Die durchgeführten Pro-
jekte werden alle 2 Jahre eingereicht und überprüft. Viele Kriterien müssen erfüllt werden, um eine Pla-
kette zu erhalten. Der Nachweis über Mitarbeiterinnen-Fortbildungen durch die IHK, sowie das Ausfüllen 
eines großen Fragenkataloges sind verpflichtend. Das Kinderhaus Kleinberghofen wurde in diesem Jahr 
bereits zum 5. Mal mit dem begehrten Zertifikat ausgezeichnet. 
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Erdweg hat einen neuen Trauungssaal

Wer eine standesamtliche 
Trauung in einem stilvollen 

Ambiente plant, kann das nun 
im neuen Trauungssaal der Ge-
meinde Erdweg. Der Tafernsaal 
im renovierten Wirtshaus am 
Erdweg wurde als „Trauungsort“ 
gewidmet und ist für Trauungen 
bestens geeignet.

Der Tafernsaal im Obergeschoß 
des historischen Wirtshauses 
am Erdweg bietet den nötigen festlichen und im Besonderen einen stilvollen Rahmen. Es ist ein ganz 
besonderer Ort für einen Hochzeitstag, denn er bietet ein wunderschönes und feierliches Ambiente.

Wer im Tafernsaal, oder im Rathaus Erdweg heiraten möchte, muss seine Trauung mit allen Formalitäten 
vorab beim Standesamt in Schwabhausen anmelden (Tel. 08138 / 93 25-25).
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Errichtung des Geh- und Radweges 
zwischen Welshofen und Unterweikertshofen

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 
25.04.2017 den Auftrag für die Errichtung des 

Geh- und Radweges zwischen Welshofen und Un-
terweikertshofen an die Firma Schweiger Straßen-
bau GmbH, Altomünster vergeben. Mit den Bau-
arbeiten wurde Mitte November 2017 begonnen. 
Im Winter 2017/2018 wurde in einem Teilbereich 
südlich der Glonn bis zum bestehenden Feldweg 
der Straßenunterbau erstellt und die Fundamente 
für die Brücke über die Glonn errichtet. 

Im Mai 2018 wurde über die Glonn eine Stahl-
Fachwerkbrücke mit einer Breite von 3 m und einer 
Länge von 30 m auf die Fundamente gesetzt. Mit 
den Arbeiten für den Bau des Geh- und Radweges 
zwischen der Gemeindeverbindungsstraße Wal-

kertshofen-Welshofen bis zum bestehenden Feld-
weg südlich der Glonn wurde Anfang Juni 2018 
begonnen. 
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Mahlzeiten-Patenschaften gegen Altersarmut - Mal-
teser Projekt auch für Bürger der Gemeinde Erdweg

Immer mehr Senioren kommen mit ihrer Rente 
nicht über die Runden und sind von Altersarmut 

betroffen. Nicht nur in Ballungsgebieten und Groß-
städten wächst die Not unter der älteren Bevölke-
rung, die Armut ist längst auch in Gemeinden der 
Landkreise angekommen.

Um das zu ändern, machen die Malteser in der 
Gemeinde Erdweg im Landkreis Dachau auf ihr 
soziales Projekt Mahlzeiten-Patenschaften auf-
merksam und schenken bedürftigen Bürgerinnen 
und Bürgern täglich ein kostenloses Mittagsmenü 
für den Zeitraum von einem Jahr. Erdwegs 1. Bür-
germeister Christian Blatt begrüßte die Aktion und 
nahm stellvertretend für die Gemeinde den Gut-
schein über die Malteser Mahlzeiten-Patenschaf-
ten entgegen. „Viele Menschen schämen sich für 
ihre Situation“, berichtet Martin Feda, stellvertre-
tender Bezirksgeschäftsführer der Malteser. „Wir 
Malteser möchten ältere Menschen in Not dazu 
ermutigen, unsere Unterstützung anzunehmen“, 
appelliert Feda:

„Bitte melden Sie sich, wenn Sie selbst eine Pa-
tenschaft wünschen aber auch, wenn ein Sie einen 
Angehörigen haben oder jemanden aus der Nach-
barschaft kennen, für den unser soziales Projekt 
eine echte Hilfe wäre!“

Bedürftigkeit oder Altersarmut 
kann sich aufgrund einer Krank-
heit oder Behinderung über Jah-
re hinweg entwickeln oder wie 
aus heiterem Himmel über die 
Betroffenen hereinbrechen. Ar-
mut und eine schlechte körper-
liche Verfassung gehen dabei 
Hand in Hand.

Die Tatsache, dass viele bedürf-
tige Senioren heute in Single 
Haushalten leben verschärft die 
Situation zusätzlich:

Sie können sich nicht automa-
tisch auf die Hilfe und Unterstüt-
zung von Familienangehörigen 
oder Nachbarn verlassen und 
sind auf die Dienste von Hilfsor-
ganisationen angewiesen – für 
viele unbezahlbar. Foto v.li. 1. Bürgermeister Christian Blatt und Martin Feda von den Maltesern

Wer kann eine 
Mahlzeiten-Patenschaft 
beantragen?

Eine Mahlzeiten-Patenschaft beantragen kann 
grundsätzlich jeder, der über 75 Jahre alt oder 
aufgrund von Krankheit oder Behinderung beein-
trächtigt ist und eine der folgenden Voraussetzun-
gen erfüllt: Der Antragsteller bezieht Sozialhilfe 
oder Grundsicherung, hat einen Berechtigungs-
schein der Tafel oder eine Sozialcard. Oder aber 
nach Abzug der Miete bleiben weniger als 550 € 
monatlich zum Leben.

Wo erfahre ich mehr über die 
Mahlzeiten-Patenschaften?

Interessenten, die eine Mahlzeiten-Patenschaft 
beantragen möchten, wenden sich bitte an die  
Bezirksgeschäftsstelle des Malteser Hilfsdienstes, 
Bahnhofstr. 2a, 82166 Gräfelfing, Tel.: 089 / 85 80 
80-0, E-Mail: Mahlzeitenpatenschaften.Graefel-
fing@malteser.org.

Informationen gibt es bei jeder Malteser Dienst-
stelle und im Internet unter www.mahlzeitenpaten-
schaften.de.
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Austräger gesucht m/w

Für den Gemeindebereich Kleinberghofen suchen wir ab sofort eine/n Aus-
träger/in für das Mitteilungsblatt und ggf. weitere Bekanntmachungen der 

Gemeinde Erdweg.

Die Vergütung erfolgt nach Zeitauf-
wand und dem Tarifvertrag im öffentli-
chen Dienst. Bei Interesse oder Rück-
fragen bitte bis 15.07.2018 bei Frau 
Julia Beck TelNr.: 08138/93171-14, 
E-Mail: julia.beck@erdweg.bayern.de 
melden.

Ferienzeit = Reisezeit

Liebe Bürger- und Bürgerinnen, viele von Ihnen 
verbringen Ihren Sommer-Urlaub im Ausland.

Aufgrund vielerlei Ursachen kommt es an den eu-
ropäischen Grenzen immer wieder zu Pass- und 
Fahrzeugkontrollen. Deshalb möchten wir Sie an 
dieser Stelle an Ihre Ausweise (Personalausweis, 
Reisepass, Kinderreisepass) erinnern.

Überprüfen Sie rechtzeitig alle Dokumente jedes 
einzelnen Familienmitglieds auf Ihre Gültigkeit. An 
dieser Stelle wünschen wir Ihnen einen schö-
nen und erholsamen Urlaub.

Te
rm

in
e

G
e

m
e

in
d

e
le

b
e

n
In

fo
rm

a
tio

n
e

n
R

a
th

a
u

s
G

e
m

e
in

d
e

ra
t

Wahlhelfer gesucht für 
Landtags- und Bezirkstagswahl 2018

Am 14. Oktober 2018 finden die Wahlen zum Bayerischen Landtag und Bezirkstag statt. Die Abwick-
lung einer Wahl ist jedoch nur mit einer Vielzahl ehrenamtlicher Kräfte möglich - in Erdweg werden 

rund 50 Helferinnen und Helfer benötigt. Etliche Personen melden sich freiwillig dafür, einige sind sogar 
schon seit vielen Jahren dabei. Wenn auch Sie einmal einen Blick „hinter die Kulissen“ werfen wollen: 
Wie wäre es mit einer Mitarbeit in einem Wahlvorstand? Es erwartet Sie eine interessante und ver-
antwortungsvolle Tätigkeit zum Wohle der All-
gemeinheit. Und bedenken Sie: Die Arbeit als 
Wahlhelferin oder Wahlhelfer beansprucht Sie 
praktisch nur einen Tag.

Die Tätigkeit als Wahlhelfer ist ehrenamtlich und 
wird auch in diesem Jahr mit voraussichtlich 
40,- Euro honoriert. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Erdweg, Bürgerbüro, Frau Zie-
genaus, Rathausplatz , 85253 Erdweg oder telefonisch unter Tel. 08138/93171-11.
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Versteigerung von Fundfahrrädern am Rathaus Erdweg

Hundehaltung ist anzumelden

Am Samstag den 30.06.2018 versteigern wir 
erstmalig unsere Fundfahrräder. Diese Ver-

steigerung findet vor dem Eingang des Rathauses 
statt. Die ganze Aktion beginnt um 10:00 Uhr und 
endet um ca. 11:30 Uhr. 

Hiermit möchten wir Ihnen mitteilen, dass die Fahr-
räder nicht mehr neu sind, sondern einige Defekte 
aufweisen. Deswegen werden die Fahrräder von 
uns mit einem günstigen Anfangsgebot versehen. 

Auf eine rege Teilnahme freut sich 
das Team des Fundbüros der Gemeinde Erdweg.

Wenn Sie einen Hund halten, sind Sie ver-
pflichtet, ihn anzumelden. Ab einem Alter 

des Hundes von 4 Monaten sind Hundehalter ver-
pflichtet dies bei der Gemeinde Erdweg anzuzei-
gen. Bei einem Zuzug in das Gemeindegebiet Erd-
weg ist die Hundehaltung ebenfalls anzumelden. 

Die Anmeldung kann im Rathaus, Bereich Kasse 
(Zimmer 8, 2. Stock) erfolgen. Dort erhalten Hun-
dehalter auch die Hundesteuermarke. Der notwen-
dige Erfassungsbogen kann zudem auf unserer 
Homepage (Rubrik Formularservice) herunterge-
laden werden. Das Halten eines über vier Monate 
alten Hundes im Gemeindegebiet unterliegt ei-
ner gemeindlichen Jahresaufwandsteuer gem. § 1 
Satz 1 der Satzung für die Erhebung der Hunde-
steuer in der Gemeinde Erdweg.

Die derzeitigen Steuersätze betragen:
• 40 € pro Jahr für den ersten Hund
• 60 € pro Jahr für jeden weiteren Hund
• 600 € pro Jahr für jeden Kampfhund

Fundliste
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls 
die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von sechs Monaten nach An-
zeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Finder oder bei 
Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Kategorie	 Anzahl
Schlüssel	 7
Handy	 1
Uhren	 1
Brillen	 1
Fahrräder	 16
Zeiterfassungschip	 1
silberne Kette m. 
Karabinerverschluss	 1
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In Fällen des Ablebens, der Abschaffung, der Ver-
äußerung des Hundes oder bei Wegzug ist die 
Hundehaltung bei der Gemeinde Erdweg wieder 
abzumelden.
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Sommerferien – Freizeitprogramm

Defibrillatoren in der Gemeinde Erdweg

Auch heuer wird es während der großen Ferien 
viele attraktive Programmangebote für Buben 

und Mädchen geben. Das Programm erscheint, 
wie auch in der Vergangenheit, in der Heftform und 
wird in der Schule sowie an die Haushalte verteilt. 
Die  Programmpunkte für Jugendliche ab 12 er-
scheinen getrennt in Form eines Flyers. 

Die Anmeldungen sind bereits seit mehreren Wo-
chen möglich. Bitte  versuchen Sie es ausschließ-
lich über das bekannte Freizeitportal vorzuneh-
men. Das vereinfacht die Arbeit in der Verwaltung. 
Vielen Dank hierfür im Voraus. 

www.dein-freizeitprogramm.de/erdweg

I n der Gemeinde Erdweg sind 
mehrere Defibrillatoren instal-

liert bzw. vorhanden. Die Geräte 
wurden unter anderem von Dorf-
gemeinschaften, Vereinen bzw. 
mit privaten Spenden beschafft.

Der „Defi“ kann bei Herzrhyth-
musstörungen Leben retten, 
wenn das Gerät schnell verfüg-
bar ist, und hilft, die Zeit bis zum 
Eintreffen des Notarztes zu überbrücken.

Die Bedienung des Defibrillators ist so einfach ge-
halten, dass jede Person das Gerät, auch ohne 
Einweisung, bedienen kann. 

Sobald man das Gerät öffnet schaltet es sich selbst 
ein und erklärt per Sprachausgabe die nächsten 
Schritte. Es kann dabei nichts falsch gemacht 
werden!

Wichtig ist jedoch bei jedem Notfall zunächst ei-
nen Notruf über die Nummer 112 abzusetzen. 

Kategorie	 Anzahl
Schlüssel	 7
Handy	 1
Uhren	 1
Brillen	 1
Fahrräder	 16
Zeiterfassungschip	 1
silberne Kette m. 
Karabinerverschluss	 1

An folgenden Stellen sind in  
der Gemeinde Erdweg öffentlich 
zugängliche Defibrillatoren zu 
finden:

Großberghofen: 
Feuerwehrgerätehaus

Erdweg: Rathaus

Hof: Fam. Eisenmann,  
	    Hirtlbacherstr. 11

Die Feuerwehren Eisenhofen und Kleinberg-
hofen verfügen über Defibrillatoren, die im Feuer-
wehrfahrzeug mitgeführt werden. 

Ebenso besitzt die Spielvereinigung Erdweg e.V. 
Geräte, die im Sportheim bzw. Tennisheim Erdweg 
untergebracht sind.

Für die Dreifachturnhalle ist die Anschaffung eines 
entsprechenden Gerätes in Planung.
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Unterstützung für Pflegebedürftige und deren
Familien im Alltag

I n Bayern gibt es mittlerweile rund 750 Angebote 
zur Unterstützung im Alltag. Angebote zur Un-

terstützung im Alltag sind Angebote von Trägern, 
die mit engagierten Ehrenamtlichen Angebote für 
Pflegebedürftige zur Betreuung und zur Entlas-
tung von pflegenden Angehörigen anbieten. So 
entstehen Betreuungsgruppen für Menschen mit 
Demenz, Helferkreise und Alltagsbegleiter, die den 
pflegebedürftigen stundenweise Zuhause betreu-
en und mit ihm kleinere Ausflüge unternehmen, 
wie z. B. zum Friedhof oder zum Arzt. Oder die 
haushaltsnahen Dienstleistungen, die notwendige 
häusliche Tätigkeiten in der Häuslichkeit des Pfle-
gebedürftigen erledigen. Die Leistungen sind ab 

Neue Ausgabe 
„Kleiner Wegweiser bei Demenzerkrankungen“ 
für den Landkreis Dachau

Die Informationsbroschüre mit wichtigen Adressen, Tipps und nützlichen Informationen ist jetzt in der 
3. Auflage aktualisiert und in neuem Layout erschienen. Sie listet alle themen-relevanten Pflege-

dienste und - Heime im Landkreis Dachau auf und ist für jeden, der mit den Themen Demenz oder Pflege 
konfrontiert ist, interessant.

Die Idee und Realisierung dieses Demenz- Wegweisers wurde von den drei EFIs Sabine Regel (Vier-
kirchen), Gertraud Müller (Dachau)  und Iris Joseph (Röhrmoos) umgesetzt. „EFI- Erfahrungswissen für 
Initiativen“ ist eine vom Mehrgenerationenhaus der AWO jährlich organisierte Weiterbildung für bürger-
schaftliches Engagement. Diese Fortbildung und der Druck der Broschüren wurden durch die Sparkas-
senstiftung Dachau großzügig unterstützt. 

Die Broschüre kann kostenlos über das Mehrgenerationenhaus in Dachau als PDF von der  
Senioren Seite heruntergeladen oder in Papierform bezogen werden. 
Link: www.awo-dachau.de/mehrgenerationenhaus/mehrgenerationenhaus-dachau/ 
Ansprechpartnerin im MGH: Frau Ulrich Telefon: 08131-6150127

dem Pflegegrad 1 über den sog. Entlastungsbe-
trag mit der Pflegekasse abrechenbar. Jeden Mo-
nat stehen dem Pflegebedürftigen 125 € für diese 
Angebote zu. Nähere Informationen erhalten Sie in 
der Agentur zum Auf-und Ausbau von Angeboten 
zur Unterstützung im Alltag oder bei Ihrer Pflege-
kasse, einer Fachstelle für pflegende Angehörige 
oder einem Pflegestützpunkt.

Die Agentur finden Sie im Internet unter: www.
unterstuetzung-alltag-bayern.de, oder Sie schrei-
ben uns eine Email unter info@unterstuetzung-
alltag-bayern.de. Natürlich erreichen Sie uns auch 
telefonisch unter 0911-37775326.
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Amt für Abfallwirtschaft informiert

Stellenausschreibung Petersberg

Samstagsöffnungszeiten Deponie Jedenhofen

Als Service für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Dachau hat die Reststoffdeponie 

Jedenhofen zusätzlich zu der regulären Öffnungs-
zeit, immer dienstags von 8.00 bis 15.00 Uhr, 
auch am Samstag, den 14.07.2018 und Samstag, 
den 13.10.18, von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. An 
der Deponie Jedenhofen können u.a. Glas- und 
Steinwolle (in speziellen KMF-Säcken verpackt), 
Asbestzementplatten (in Big Bags verpackt) und 
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden. Für 
Informationen zu den Annahmebedingungen und 
zu den Gebühren steht die Abfallberatung unter 
08131 74-1469 gerne zur Verfügung.

Wertstoffinseln sind keine Müllhalden
Über 80 Wertstoffinseln im Landkreis Dachau ste-
hen für die Bürger für die Entsorgung von Glas, Pa-
pier und Karton zur Verfügung. Die Einwurfzeiten 
sollen aus Rücksicht auf Anwohner berücksichtigt 
werden. Es versteht sich von selbst, dass man da-
rauf achten sollte, keine Glas- oder Papierabfälle 
daneben zu werfen. Leider missbrauchen manche 
Bürger die Wertstoffinseln und lagern dort – zum 
Unmut aller –  Müll ab. Das ist kein Kavaliersdelikt, 
sondern eine Ordnungswidrigkeit, die zur Anzeige 
gebracht werden kann. Im Interesse aller sollte 
man darauf achten, die Wertstoffinseln sauber zu 
halten. 

Bitte kein Gift in die Biotonne
Sommerliche Temperaturen sorgen für unangeneh-
me Gerüche und begünstigen den Madenbefall in 
der Biotonne. Um die Maden zu bekämpfen sollte 
man auf keinen Fall Schädlingsbekämpfungsmittel 
einsetzen. Denn aus dem Biomüll wird Komposter-
de hergestellt. Die Giftstoffe würden sich sonst 
in der in der Erde anreichern und unsere Umwelt 
belasten. Mit einfachen ungiftigen Mitteln lassen 

Die KLVHS Petersberg sucht 
ab sofort eine/n flexible/n 

Mitarbeiter/-in für 
Gästebetreuung/Service/Küche

(mit Erfahrung) in Teilzeit für 19,5 Std./Woche 

sich die Maden be-
kämpfen. Im Han-
del sind verschie-
dene Zusatzmittel 
(z.B. Gesteinsmehl) 
zum Einstreuen in 
die Biotonne erhält-
lich. Feingemahlene 
Tonerden binden 
Feuchtigkeit und 
Gerüche. Dies hilft 
die Madenbildung zu vermindern. Fliegen und 
Maden hält man außerdem fern, indem man den 
Tonnenrand ab und zu mit Essig besprüht. Ist der 
Biomüll bereits von Maden befallen so kann man 
diese mit Essig besprühen. Die Küchenabfälle 
sollte man in Papiertüten (im Handel erhältlich) 
sammeln oder in Zeitungspapier einwickeln. So-
genannte Biokunststoff-Tüten sollten nicht ver-
wendet werden, denn diese zersetzen sich nicht 
vollständig. 

Für weitere Fragen steht die Abfallberatung unter 
08131 741469 gerne zur Verfügung.  

Neuer Service bei der Müll-App Dachau
Nutzer der kostenlosen App haben jetzt ganz neu 
die Möglichkeit sich einen Recyclinghof (oder meh-
rere) Ihrer Wahl mit den Öffnungszeiten direkt auf 
der Startseite anzeigen zu lassen. Um diese Funk-
tion zu aktivieren, müssen Sie nur unter der Rubrik 
„Adressen“ den Recyclinghof als Favorit speichern. 
Damit haben Sie die Adresse und Öffnungszeiten 
Ihres Recyclinghofes immer bequem im Blick. Die 
kostenlose App ist in den App-Stores unter dem 
Stichwort „DAH-Müll“ zu finden. Hier können Sie 
sich alle Leerungstermine Ihrer Tonnen anzeigen 
lassen. Die App verfügt auch über eine Erinne-
rungsfunktion zur Tonnenleerung.

Anforderungsprofil: 
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, inkl. 

Wochenende
•	 Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, 

Zuverlässigkeit
Die Vergütung entspricht dem Tarif des öffentli-
chen Dienstes.

Bewerbungen bitte schriftlich an: KLVH  S Petersberg, Von-Soden-Weg 1; 85253 Erdweg  
Frau Märkl, Tel.: 08138 9313-33  |  E-Mail: maerkl@der-petersberg.de
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Großberghofen feiert 1.200 Jahre

Stadtradeln 2018

818 n. Chr. wurde „Perchhoven“, das heutige Großberghofen, erstmals urkundlich erwähnt. Die Dorf-
gemeinschaft Großberghofen feiert dieses 1.200-jährige Jubiläum mit einer Festwoche vom 

24. bis 30. Juni 2018. 

Am Sonntag, den 1. Juli be-
ginnt im Landkreis Dachau 

wieder die jährlich drei Wochen 
dauernde Aktion STADTRA-
DELN. Dieses Jahr ist auch die 
Gemeinde Erdweg mit dabei.

Alle Personen, die im Gemeinde-
gebiet Erdweg wohnen, arbeiten 
oder einem Verein angehören, 
können in dieser Zeit ihre beruf-
lich wie privat geradelten Kilome-
ter sammeln und auf www.stadt-
radeln.de/erdweg eintragen, um 
ein deutliches Zeichen für den 
Klimaschutz und eine nachhalti-
ge Mobilität zu setzen. Es wäre 
schön, wenn sich viele Gemein-
debürger an dieser Aktion be-
teiligen würden. Radeln macht 
Spaß, ist gesund und Sie setzen 
ein deutliches Zeichen für den 
Klimaschutz. Nehmen Sie diese 
drei Wochen als Anlass, Radtou-
ren mit Familie oder Freunden zu 

unternehmen, mit dem Rad in 
die Arbeit oder in die Schule zu 
fahren oder einfach drei Wochen 
bewusst etwas mehr Sport zu 
machen. Hauptsache 
Sie sind dann und wann 
CO2 –frei unterwegs. Dank groß-
zügiger Sponsoren werden unter 
allen Teilnehmern im Landkreis 
wieder attraktive Preise verlost. 

Mitmachen lohnt sich also. Sie 
können nur gewinnen. Weitere 
Informationen zur Kampagne er-
halten Sie unter:

bzw. bei dem Koordinator der 
Gemeinde Erdweg, Elfriede Kol-
binger unter Tel. 08138/93171-47.
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Sonntag, 24. Juni 2018: 
Festtag mit Festgottesdienst und Eröffnung der 
Sonderausstellung 
„1200 Jahre Großberghofen - Geschichte und 
Geschichten“ des Huttermuseums

Dienstag, 26. Juni 2018: 
Großberghofen und seine Großbrände (Kurzvor-
träge im Feuerwehrhaus)

Donnerstag, 28. Juni 2018: 
Historisches und Anekdoten (Vortrag von Herrn 
Prof. Wilhelm Liebhart und Herrn Blasius Thätter)

Samstag, 30. Juni 2018: 
Bunter Abend

Die genauen Zeiten und Programmpunkte können 
Sie dem Veranstaltungskalender entnehmen.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind herzlich eingeladen!

www.stadtradeln.de/landkreis-dachau
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Schreibworkshop für Jugendliche

Zuwendung aus der Bürgerstiftung

I n Zusammenarbeit dem Ju-
gendbüro der Gemeinde Erd-

weg veranstaltet der Kulturverein 
Erdweg auch in diesem Jahr wie-
der einen Jugendworkshop.

Schreibworkshop für 
Kinder und Jugendliche 
ab 12 Jahren am 
13. und 14. Oktober 2018

Ihr wolltet schon immer wissen, 
wie man Gedichte schreibt oder 
Ihr wollt Eure bereits geschriebe-
nen Gedichte optimieren, dann 
ist dieser Workshop genau das 
Richtige. Ist eure Neugier ge-
weckt, dann meldet euch bis zum 
20. September 2018 an. Weitere 
Infos findet ihr auf unserer Home-
page. Die Teilnahme ist auf zehn 
Jugendliche / Kinder begrenzt.

Die Gemeindebücherei Erdweg 
konnte sich im August letz-

ten Jahres über die großzügige 
Zuwendung von 1.000 € aus der 
Bürgerstiftung Erdweg freuen.

Der Stiftungsrat der Bürger-
stiftung Erdweg hatte in seiner 
Sitzung beschlossen, der Ge-
meindebücherei Erdweg für die 
Neugestaltung Ihres öffentlichen 
Erscheinungsbildes (Öffentlich-
keitsarbeit) diesen Betrag zur 
Verfügung zu stellen.

Somit konnte der Bücherei-Fly-
er neu gestaltet und produziert 
werden; der Flyer liegt diesem 
Mitteilungsblatt bei und Sie kön-
nen sich einen Überblick über 
unser Angebot verschaffen. Le-
sezeichen und ein Roll-Up ver-
vollständigen nun die Werbung 

in der Bücherei. Auch in diesem 
Jahr konnten bereits wieder viele 
neue Medien angeschafft wer-
den, die darauf warten, ausgelie-
hen zu werden.

E-Mail: gesa.blaas@gmail.com 
Tel. od. WhatsApp: 0171 9772463

Kurszeiten: 
Sa. 13.10.2018, 10 Uhr bis 17 Uhr inkl. Mittagspause  
So. 14.10.2018, 14 Uhr bis 17 Uhr, 18 Uhr gemeinsamer Auftritt.

Mehr zu Anton G. Leitner findet Ihr unter www.AntonLeitner.de 
Der Workshop ist wie immer kostenlos. 
Gesponsert durch die Flughafen München GmbH.

„Umananda doa“
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Sebastian und Stefanie Hamburger geben sich das 
Ja-Wort im Tafernsaal der Gemeinde Erdweg

Bürgermeister vermählt 
Gemeinderat Michael Graf mit Martina Ruhdorfer

Im festlich geschmückten Ta-
fernsaal des Wirtshauses am 

Erdweg gaben sich Sebastian 
Hamburger und Stefanie Rie-
pl vor dem Erdweger Standes-
beamten und 1. Bürgermeister 
Christian Blatt das Ja-Wort. Be-
gleitet wurde das junge Paar bei 
seiner feierlichen Trauung durch 
musikalische Einlagen der Mut-
ter des Bräutigams, der Groß-
berghofener Musiklehrerin Petra 
Hamburger.

Nach der Trauung gratulierten 
die Trauzeugen Peter Riepl und 
Manuel Krischmann , sowie die 
Familie und Freunde dem jungen 
Ehepaar und wünschten ihnen 
ein langes, gesundes und glück-
liches Eheleben. 

Gemeinderatsmitglied Mi-
cheal Graf hat im Beisein 

von Familie und Freunden seine 
Martina geheiratet. Bürgermeis-
ter und Standesbeamter Chris-
tian Blatt durfte das Paar in den 
Stand der Ehe versetzten.

Im schönen Ambiente des Ta-
fernsaals des Wirthauses am 
Erdweg gaben sie sich das Ja-
Wort.

Nach der Trauung lud Bürger-
meister Blatt noch zu einem 
Sektempfang ein, bevor das 
Paar vor dem Gebäude von der 
Feuerwehr und Vereinen emp-
fangen wurde. Denn dort warte-
te noch das Schlauchspalier auf 
das frisch vermählte Paar.

Foto v.li.: 1. Bürgermeister und Standesbeamter Christian Blatt, Peter Riepl,
Stefanie und Sebastian Hamburger und Manuel Krischmann

Foto v.li.: Markus Bühl, Thomas Blümel, Michael und Martina Graf, Miriam van Dort, 
1. Bürgermeister und Standesbeamter Christian Blatt
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Gemeindeübung der Feuerwehren
Brand mit zwei vermissten Personen in Kleinberghofen

Am Montag den 04.06.2018 um 19 Uhr fand 
die jährliche Einsatzübung aller Feuerwehren 

aus der Gemeinde Erdweg statt. Zum angesetzten 
Zeitpunkt waren alle Feuerwehrfahrzeuge einsatz-
bereit und warteten bis es hieß „Brand mit zwei 
vermissten Personen“.

70 dienstleistende Personen aus den Feuerwehren 
Eisenhofen, Großberghofen, Kleinberghofen, Un-
terweikertshofen und Welshofen beteiligten sich 
an der Gemeindeübung. Zur Brandbekämpfung 
legten die Feuerwehren eine Schlauchverbindung 
zu einem Hydranten und zum Teich neben der Hal-
le. Die Personenrettung der zwei vermissten Per-
sonen übernahmen, ausgestattet mit Atemschutz, 
die Feuerwehren Eisenhofen, Großberghofen und 
Kleinberghofen.

Die Einsatzleitung lag bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Kleinberghofen; überwacht und begleitet 
wurde die Gemeindeübung von Kreisbrandmeis-
ter Ludwig Böck, 1. Bürgermeister Christian Blatt 
sowie 2. Bürgermeister Otmar Parsche und den 
Gemeinderäten Günter Sommermann und Michael 
Graf. Die Feuerwehren meisterten ihre Aufgaben 
gekonnt. 

„Wir sind stolz auf unsere fünf Ortsteilfeuerwehren 
und gemeinsam sind wir noch stärker. Die Zusam-
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menarbeit ist daher sehr wichtig und unerlässlich“ 
sagte Blatt und dankte allen Teilnehmer/innen für 
ihren stetigen Einsatz bei der Feuerwehr bevor es 
die verdiente Brotzeit gab.

Die Freiwillige Feuerwehren sind stets für Ihre Bür-
ger da, wenn es darum geht, Menschen in Not-
lagen zu helfen, Schäden zu verhindern oder zu 
begrenzen. Sie haben in der Vergangenheit schon 
in vielfältiger Art und Weise aufgezeigt, dass man 
sich auf „seine“ Feuerwehr stets verlassen kann.

Um die Hilfeleistungen auch in Zukunft in optima-
ler Qualität und notwendiger Schnelle zu sichern, 
sind die Feuerwehren über Unterstützung stets 
dankbar.

Komm und mach mit bei der Feuerwehr!

Alle fünf Feuerwehren unserer Gemeinde leisten 
hervorragende Jugendarbeit. Ab 14 Jahren kön-
nen Mädchen und Jungen mitwirken.

Aber auch Erwachsene können unsere Feuerweh-
ren unterstützen.

Bei Interesse bitte gerne bei der jeweiligen Feuer-
wehr oder im Rathaus melden.
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Erdweger Gewerbeverein informiert

14.
So.

April
2019

Eine Veranstaltung 

des Erdweger 

Gewerbevereins e. V.

Wann: 
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Wo: 
Schulgelände Erdweg

www.erdweger-gewerbeverein.de
Weitere Infos unter:

Am Sonntag, den 14. April 
2019, ist es wieder soweit: 

die nächste und nach der Neu-
gründung des Erdweger Gewer-
bevereins Ende 2017 erste Ge-
werbeschau findet von 10 bis 17 
Uhr auf dem Gelände der Grund- 
und Mittelschule in Erdweg statt.

Organisiert wird die Messe von 
der Vorstandschaft des Erdwe-
ger Gewerbevereins, der bereits 
in der Detailplanung steckt.

Alle MItglieder des Gewerbe-
vereins und natürlich alle inte-

ressierten Unternehmerinnen 
und Unternehmer der Gemeinde 
Erdweg sowie der Region sind 
herzlich dazu eingeladen, diese 
Gelegenheit zu nutzen, sich auf 
dieser Veranstaltung mit einem 
Messestand zu präsentieren.

Aktuelle Informationen und Do-
kumente (Anmeldeformular, Teil-
nahmebedingungen, Werbema-
terialien) sind auf der Webseite 
www.erdweger-gewerbever-
ein.de unter dem Reiter „Gewer-
beschau“ zum Nachlesen und 
Download zur Verfügung gestellt.

Mehr Details und ausführlichere 
Informationen zur Vorbereitung 
auf die Gewerbeschau 2019 wird 
es ab Herbst auf der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des 
Erdweger Gewerbevereins am 
22. November 2018 im Wirtshaus 
am Erdweg geben und werden 
parallel in der regionalen Presse 
veröffentlicht.

Die Vorstandschaft des Erdwe-
ger Gewerbevereins freut sich 
schon heute auf eine rege Teil-
nahme und viele interessierte 
Besucherinnen und Besucher.
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Veranstaltungskalender Juni 2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

24.06.2018
10:00 Uhr
ab 11:30 Uhr
ca. 13:00 Uhr

1.200 Jahre Großberghofen
Festgottesdienst
Mittagsimbiss anschl. Kaffee /Kuchen
Sonderausstellung „1.200 Jahre Großberghofen-Geschichte und Geschichten“  
(Hutter-Museum)

26.06.2018 19:30 Uhr 1.200 Jahre Großberghofen
Großberghofen und seine Großbrände
Kurzvoträge; Feuerwehrhaus

28.06.2018 19:30 Uhr 1.200 Jahre Großberghofen
Historisches und Anekdoten
Vortag v. Prof. W. Liebhart und Herrn Blasius Thätter
Schützenheim

29.06.2018 17:00 Uhr Lange Nacht der Bildung
Katholische Landvolkshochschule Petersberg

30.06.2018 ab 18:00 Uhr 1.200 Jahre Großberghofen
Bunter Abend; Schneiderbauer-Halle

30.06.2018 8:30 Uhr Trauer ergehen – Tageswanderung mit Trauernden
Katholische Landvolkshochschule Petersberg

30.06.2018 ab 13:30 Uhr Spiel ohne Grenzen 
für Kinder vom Vorschulalter bis zur 4. Klasse aus der Gemeinde Erdweg
Spielvereinigung Erdweg e. V. – Abteilung Turnen zusammen mit weiteren Abteilungen

30.06.2018 19:30 Uhr Musikantentreffen mit Tanz
Nähere Infos und Platzreservierung bei Michael Münch, Tel. 08254/668
Bürgerhaus Kleinberghofen

Volkshochschule Erdweg: freie Kursplätze

Für die nachfolgend aufge-
führten Veranstaltungen  sind 

noch Anmeldungen möglich.

Dienstag, 26.06.2018:
150 Jahre Technische Univer-
sität Garching
15.00 – 17.00 Uhr; Geb. 16 € 
Treffpunkt: U-Bahnhaltestelle 
„Garching Forschungszentr.“

Mittwoch, 27.06.2018:
Vortrag „Rosa Luxemburg – 
Freiheit ist immer die Freiheit 
der Andersdenkenden“ 
mit Martin Schneider
19.00 – 20.30 Uhr; Geb. 11 €  
vhs-Seminarraum, 
Rathausplatz 1

Wie in jedem Jahr organisieren 
wir eine Exklusiv-Veranstaltung: 

Vorpremiere: Musical „Anas-
tasia“ in Stuttgart
Am Samstag, den 24.11.2018
08.45 Uhr Parkplatz Sparkasse 
Erdweg Preis 114 € für PK II

Im Preis enthalten sind 
Fahrt nach Stuttgart 
im *****-Fernreisebus, 
Musicalkarte II

Kostenlose Getränke im Theater 
vor und nach der Vorstellung 
und in der Pause.
Für diese Veranstaltung ist An-
meldeschluss der 19.07.2018

Schon jetzt möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass nach 
den Sommerferien mit Beginn 
des Herbst-/Wintersemesters 
unsere Programmhefte in den 
üblichen Stationen ausliegen.

Wir freuen uns wieder viele 
interessante Veranstaltungen 
und Kurse anbieten 
zu können.
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Veranstaltungskalender Juli 2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

01.07.2018 10:00  - 17:00 Uhr Patrozinium hl. Paulus, anschl. Sommerfest des Pfarrverbandes
Pfarrzentrum, Erdweg  

06.07.2018 09:00 Uhr Firmung mit Prälat Lorenz Kastenhofer, anschl. Stehempfang  

07.07.2018 Tagesausflug nach Memmingen und Ottobeuren
VDK Ortsverband Erdweg

08.07.2018
10:00 Uhr
11:00 – 17:00 Uhr

Pfarrfest in Kleinberghofen, Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Kleinberghofen
Gottesdienst Kirche St. Martin
Pfarrfest im Pfarrgarten der Kirche St. Martin, Kleinberghofen

08.07.2018 11:00 Uhr Musikantenfest, Weikertshofer Schuihausverein
Schulgarten beim Haus der Dorfgemeinschaft, Unterweikertshofen 

08.07.2018 14:00 – 17:00 Uhr Sonntagsöffnung mit Cafe, Förderverein Hutter-Heimatsammlung e.V.
Hutter-Museum, Alter Pfarrhof, Walkertshofener Str. 14, 85253 Erdweg-Großberghofen

11.07.2018 19:30 Uhr Informationsabend für Diabetiker Typ 1
und für Eltern von an Diabetes erkrankten Kindern
Thema: Dexcom G5 Mobile CGM-System
Anmeldung bitte bei Michaela Micheli 
Handy: 017647338359 oder Diabeteskids_Sweetlife@gmx.de
Restaurant Freudenhaus, Kleinberghofen  

14.07.2018 13:00 Uhr Artenvielfalt – lokal, regional, global:
Exkursion zu den Siegergärten 
Katholische Landvolkshochschule
Petersberg

14.07.2018 Gartenfest Langengern 
Braxenclub Langengern

14.07.2018 17:00 Uhr Tanznacht
Katholische Landvolkshochschule
Petersberg

18.07.2018 19:00 Uhr Pflanzenmeditation im Jahreskreis
Katholische Landvolkshochschule
Petersberg

19.07.2018 16:00 Uhr Schafkopfen
VdK Ortsverband Erdweg, Gasthaus Gschwendtner
Eisenhofen

22.07.2018 Pfarrverbands - Bergmesse

28.07.2018 18:00 Uhr Hawaiifest
Sandgrube Guggenberg
Förderverein Fußball Spielvereinigung Erdweg e. V.

28.07.2018 19:30 Uhr „Zum ausklingenden Telemann-Jahr 2017 ein weltlich-geistliches Programm“
Der Eintritt ist frei – Spenden sind erwünscht.
Basilika am Petersberg
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Veranstaltungskalender August 2018

Veranstaltungskalender September 2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

04.08.2018 18:00 Uhr Hawaiifest
Sandgrube Guggenberg
Förderverein Fußball -Spielvereinigung Erdweg e. V.

23.08.2018 16:00 Uhr Schafkopfen
VdK Ortsverband Erdweg
Gasthaus Gschwendtner, Eisenhofen

09.09.2018 14:00 – 17:00 Uhr Tag des Denkmals
Sonntagsöffnung mit Cafe
Förderverein Hutter-Heimatsammlung e.V.
Hutter-Museum, Alter Pfarrhof, Walkertshofener Str. 14, 85253 Erdweg-Großberghofen

14.09.2018

14:00 – 16:30 Uhr
20:00 – 21:00 Uhr

Herbst & Winter Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in Unterweikertshofen, 
Haus der Dorfgemeinschaft
Annahme der Waren mit Kaffee u. Kuchenverkauf
„Candle-light“ Shopping Babykleidung Gr. 50-98

15.09.2018 12:30 – 14:30 Uhr
19:00 – 19:30 Uhr

Verkauf  aller Größen (50-176) mit Kaffee u. Kuchenverkauf
Rückgabe der nicht verkauften Ware
Der Termin für die Nummernvergabe wird kurzfristig in der Tagespresse und auf der Home-
page www.kleidermarkt-uwh.de bekanntgegeben.

16.09.2018 10:00 Uhr Sternwallfahrt der Gemeinden im Pfarrverband zum Petersberg
Eucharistiefeier und anschl. Beisammensein

19.09.2018 19:00 Uhr Pflanzenmeditation im Jahreskreis
Katholische Landvolkshochschule
Petersberg

20.09.2018 16:00 Uhr Schafkopfen
VdK Ortsverband Erdweg
Gasthaus Gschwendtner, Eisenhofen

23.09.2018 10:00 – 17:00 Uhr Flohmarkt  für Kinder und Erwachsene. Parkplatz  KUK-Edeka-Center,  in Erdweg,Südenstr.5.
Entfällt  bei  Regen.  Anmeldung  ist  nicht  erforderlich. Keine Händler
Standaufbau ab 7:00 Uhr. Auto ist am Stand kostenlos. Die  Standgebühr  je  nach  Größe der 
Verkaufsfläche wird der „Bürgerstiftung Erdweg“  gespendet.
Kinder 	      lfd.Meter 1,50 Euro (bis 1,20 Meter Tiefe)	
Erwachsene  lfd.Meter 2,50 Euro (bis 1,20 Meter Tiefe) 
Erwachsene  lfd.Meter 2,00 Euro (bis 0,60 Meter Tiefe) 
www.flohmarkt-seite.de  oder  Telefon 0151-2096 2096

23.09.2018 16:00 Uhr Trauerseminar Wandle meine Klage
Katholische Landvolkshochschule
Petersberg

28.09.2018 19:00 Uhr Kochabende im Jugendtreff Erdweg
Unter fachlicher Anleitung werden mit den Jugendlichen bayrische und  internationale 
Gerichte gekocht. Kosten je Essen 2,-- Euro, Anmeldung empfehlenswert (wegen Einkauf der 
Lebensmittel); Jugendzentrum(JUZ) Erdweg
Nähere Informationen erteilt der Gemeindejugendpfleger Janusz Rys; Handy: 0171-6490375

29.09.2018 13:00 – 15:00 Uhr Kinder-Kleidermarkt (Kinderhaus Erdweg)
Elternbeirat; Pfarrzentrum Erdweg
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Lotsen im Hilfenetz

Frau Lydia Müller
Tel.: 08135 / 620
Frau Maria Braun
Tel.: 08254 / 2512

Helferkreis Asyl

E-Mail: info@asyl-erdweg.de
Frau Monika Sedlatschek
Tel.: 08138 / 1669
Mo-Fr 16:00–17:00 Uhr

Frau Maria Braun
Tel.: 08254 / 2512
Mo+Mi 8:00–10:00 Uhr

Druck und Weiterverarbeitung:
www.lesti-druck.de

Dr. Andreas Schneider
Tel.: 08138 / 422
Schulstr. 8
85253 Erdweg

Paulus-Apotheke
Tel.: 08138 / 1315
Hauptstr. 16
85253 Erdweg

Dr. Theodor Hegele
Tel.: 08138 / 8001
Hauptstr. 5a
85253 Erdweg

Erscheinungsdatum:	 20. Sep. 2018
Redaktionsschluss:	 29. Aug. 2018

Nächste Ausgabe:

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Markt Indersdorf
Maroldstr. 45, 85229 Markt Indersdorf
Sa, So, Feiertag: 9:00–13:00 Uhr 
und 16:00–19:00 Uhr

Polizei	 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Apotheken-Notdienst	 0800 2282280

Gemeinde-Dienste

Apotheke in Erdweg

Ärzte für Allgemeinmedizin

Notrufe


